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Die Wirecard AG hat ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2015 abgeschlossen. 
Nach vorläufigen Zahlen hat sich 2015 der Umsatz im Konzern um 28,4 Prozent auf EUR Mio. 771,6 
(2014: EUR Mio. 601,0) erhöht. Der vorläufige operative Gewinn vor Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen (EBITDA) stieg im abgelaufenen Geschäftsjahr um 31,4 Prozent auf EUR Mio. 227,2 
(2014: EUR Mio. 172,9). 
 
Im vierten Quartal konnte der vorläufige konsolidierte Umsatz im Vergleich zum Vorjahresquartal um 
30,4 Prozent von EUR Mio. 176,8 auf EUR Mio. 230,6 erhöht werden. Der vorläufige operative 
Gewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) hat sich in diesem Zeitraum um 32,1 
Prozent auf EUR Mio. 68,7 verbessert (Q4/2014: EUR Mio. 52,0). 
 
Alle Ergebnisse sind vorläufig. Der Konzern-Jahresabschluss und Geschäftsbericht 2015 wird am 7. 
April 2016 veröffentlicht. 
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